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Am 5. Juni 1883 startete der erste Orient-Express im Pariser 
Ostbahnhof und dampfte über München, Wien und Bukarest 
bis zur bulgarischen Grenze. Hier bestand Anschluss nach 
Varna und weiter mit dem Schiff nach Konstantinopel. Ab 
1888 konnten dann die betuchten Fahrgäste der Belle Epoque 
ohne Umsteigen von der Seine zum Bosporus reisen. Nach 
der Unterbrechung durch den Zweiten Weltkrieg begann der 
Stern der vormaligen Luxuszüge rasch zu sinken, als sie zu 
gewöhnlichen Schnellzügen mutierten. 
Bis zum Zweiten Weltkrieg wurde der Orient-Express aus-
schließlich mit ISG-Wagen gefahren, zunächst solche mit 
Holzaufbauten und Teakholzverkleidung, später Typen in 
Ganzmetallausführung mit dunkel blauem Anstrich. Die 
Lokomotiven stellten die je weiligen Bahnverwaltungen, 
die schon aus Prestigegründen stets bemüht waren, ihre 
besten und modernsten Zugpferde vor dem Luxuszug 
zum Einsatz zu bringen. 
Die aktuelle Sonderausgabe des Eisenbahn-Journals 
lässt nicht nur die wechselvolle Geschichte des be-
rühmten Luxuszuges Revue passieren, sondern befasst 
sich vor allem mit den vielfältigen Fahrzeugen, die zum 
Einsatz kamen. 
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REKORDBRECHER
1985 wurde der fünfteilige InterCityExperimental fertiggestellt. Der 

Versuchsträger erreichte am 1. Mai 1988 den Weltrekord von 406,9 km/h 
für ein Schienenfahrzeug. Knapp zwei Wochen später rollte der Zug in 

weitaus gemächlicherem Tempo über die Werra bei Oberrieden.
Foto: Michael Hubrich
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SICH NEIGENDE GRENZGÄNGER
Abseits der Hochgeschwindigkeitsstrecken sind die ICE-T mit bis zu 230 km/h

auf konventionellen Strecken unterwegs. Dem 411 083 (als ICE 186 Zürich – Stuttgart) 
begegnet hier zwischen Schaffhausen und Singen der Gegenzug.

Foto: Joachim Hund
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NEU GEBOREN
Die Entscheidung der DB schien endgültig: Die Diesel-ICE der Baureihe 
605 sollten nach unzähligen Pannen nicht mehr in den Fahrgastverkehr 

zurückkehren. Vorbei waren u.a. die Einsätze im Allgäu, wie hier am Alpsee 
bei Immenstadt (25.10.2003). Drei Jahre später ist vieles anders: 

Seit Dezember 2007 fahren die Züge nun im deutsch-dänischen Verkehr 
auf der Vogelfluglinie – bislang mit Erfolg.

Foto: Andreas Ritz


